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0a. Sind Sie bei der Landtagswahl in Schleswig-Holstein wahlberechtigt?  
 
 - ja............................................... ....................................... -> 0b. 
 - nein........................................... ....................................... -> FALSE 

 00001-510 

0b. Wie viele Einwohner hat ungefähr Ihr Wohnort? 
 
 - bis        2 000  Einw. 
 - bis        5 000  Einw. 
 - bis      10 000  Einw. 
 - bis      20 000  Einw. 
 - bis      50 000  Einw. 
 - bis    100 000  Einw. 
 - bis    500 000  Einw. 

 00002-010 
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1a. Was ist Ihrer Meinung nach gegenwärtig das wichtigste Problem in Schleswig-Holstein?  

  
 - Schule/Bildung/PISA/Ganztagsschulen  
 - Familie/Kinder/Jugend 
 - Arbeitslosigkeit/Arbeitsplätze/Ausbildungsplätze  
 - Rechtsradikale/Rechtsextreme /NPD/Antisemitismus 
 - Ausländer/doppelte Staatsbürgerschaft/Zuwanderung 
 - Asylanten/Asyl 
 - Renten/Alte/Alterssicherung 
 - Gesundheitswesen/Pflegeversicherung  
 - Hartz IV  
 - Reformen/Reformstau  
 - Kürzungen von Sozialleistungen 
 - Lebenshaltungskosten/Inflation/Preise/Benzinpreise 
  - Euro/„Teuro“/Preiserhöhungen durch Euro 
  - Europa/EU/Türkei-Beitritt 
 - Löhne/Arbeitszeitregelung  
 - Tarifstreit/Streik/Gewerkschaften  
 - Firmen-Pleiten  
 - Bürokratie  
 - Steuern/Steuererhöhungen 
 - Wirtschaftsaufschwung/-lage 
 - Verschuldung/Finanzlage Schleswig-Holstein 
 - dt. Einheit: Probleme/Finanzierung 
 - Parteien-/Politikverdruss/Affären/Nebeneinkünfte 
 - Pessimismus/“Jammern“/Perspektivlosigkeit 
 - Ruhe und Ordnung/Kriminalität 
 - Landwirtschaft/Lebensmittel allgemein 
 - Umweltschutz/Müllprobleme/Atomtransport 
 - Mieten/Wohnungsmarkt 
 - Werftindustrie 
 - Verkehrsprobleme/Straßenbau//Maut 
  - Islam/Islamismus 
 - Terrorismus 
 - Irak/Krieg im Irak/Iran 
  - Frieden/Entspannung 
 - Israel-Palästina/Naher Osten  
 - ehemaliges Jugoslawien/Kosovo/Mazedonien 
 - soziales Gefälle arm-reich 
 - Moral / Werte  
 - Sonstige Probleme  
  
   (!!! NOTIEREN !!!) 

 00004-592 
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1b. Und was ist ein weiteres wichtiges Problem? 

 
 - Schule/Bildung/PISA/Ganztagsschulen  
 - Familie/Kinder/Jugend 
 - Arbeitslosigkeit/Arbeitsplätze/Ausbildungsplätze  
 - Rechtsradikale/Rechtsextreme /NPD/Antisemitismus 
 - Ausländer/doppelte Staatsbürgerschaft/Zuwanderung 
 - Asylanten/Asyl 
 - Renten/Alte/Alterssicherung 
 - Gesundheitswesen/Pflegeversicherung  
 - Hartz IV  
 - Reformen/Reformstau  
 - Kürzungen von Sozialleistungen 
 - Lebenshaltungskosten/Inflation/Preise/Benzinpreise 
  - Euro/„Teuro“/Preiserhöhungen durch Euro 
  - Europa/EU/Türkei-Beitritt  
 - Löhne/Arbeitszeitregelung  
 - Tarifstreit/Streik/Gewerkschaften  
 - Firmen-Pleiten  
 - Bürokratie  
 - Steuern/Steuererhöhungen 
 - Wirtschaftsaufschwung/-lage 
 - Verschuldung/Finanzlage Schleswig-Holstein 
 - dt. Einheit: Probleme/Finanzierung 
 - Parteien-/Politikverdruss/Affären/Nebeneinkünfte 
 - Pessimismus/“Jammern“/Perspektivlosigkeit 
 - Ruhe und Ordnung/Kriminalität 
 - Landwirtschaft/Lebensmittel allgemein 
 - Umweltschutz/Müllprobleme/Atomtransport 
 - Mieten/Wohnungsmarkt 
 - Werftindustrie 
 - Verkehrsprobleme/Straßenbau//Maut 
  - Islam/Islamismus 
 - Terrorismus 
 - Irak/Krieg im Irak/Iran 
  - Frieden/Entspannung 
 - Israel-Palästina/Naher Osten  
 - ehemaliges Jugoslawien/Kosovo/Mazedonien 
 - soziales Gefälle arm-reich 
 - Moral / Werte  
 - Sonstige Probleme  
  
   (!!! NOTIEREN !!!) 

 00004-594 

03a. Am 20. Februar ist Landtagswahl in Schleswig-Holstein, werden Sie dann ... 
 
- auf jeden Fall zur Wahl gehen, ...........................................................................................  -> 03b. 
- wahrscheinlich zur Wahl gehen, ...........................................................................................  -> 03b. 
- wahrscheinlich nicht zur Wahl gehen   oder..........................................................................  -> 03b. 
- auf keinen Fall zur Wahl gehen?...........................................................................................  -> 04. 
 
 - habe bereits Briefwahl gemacht.......................................  -> 03c. 
 - k.A. ...................................................................................  -> 04. 

 00005-420 
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03b. Und werden Sie ... 

 
- ins Wahllokal gehen, 
- werden Sie Briefwahl machen,   oder 
- haben Sie bereits Briefwahl gemacht? 

 XXXXX-XXX 

03c. Bei der Landtagswahl können Sie ja zwei Stimmen vergeben. Die Erststimme für einen Kandidaten in Ihrem 
Wahlkreis und die Zweitstimme für eine Partei. 
Welchen Kandidaten werden Sie wählen ? 
 
FALLS 03a/03b=HABE BRIEFWAHL GEMACHT: „WELCHEN KANDIDATEN HABEN SIE GEWÄHLT?“ 
 
- den SPD-Kandidaten, 
- den CDU-Kandidaten, 
- den FDP-Kandidaten, 
- den Kandidaten der Grünen, 
- den SSW-Kandidaten   oder 
- den Kandidaten einer anderen Partei 
 
 - weiß nicht/ k.A. 

 00005-293 

03d. Und welche Partei werden Sie wählen ? 
 
FALLS 03a./03b=HABE BRIEFWAHL GEMACHT: „WELCHE PARTEI HABEN SIE GEWÄHLT?“ 
 
- die SPD, ...........................................................................................  -> 03f. 
- die CDU, ...........................................................................................  -> 03f. 
- die FDP, ...........................................................................................  -> 03f. 
- die Grünen, ...........................................................................................  -> 03f. 
- den SSW, ...........................................................................................  -> 03f. 
- die PDS, ...........................................................................................  -> 03f. 
- die NPD   oder ...........................................................................................  -> 03f. 
- eine andere Partei? ...........................................................................................  -> 03e. 
 
 - weiß nicht/ k.A..................................................................  -> 04. 

  00005-203 

03e. Und welche Partei ist das? 
 
(nicht vorlesen) 
 - GRAUE – Die Grauen – Graue Panther .......................... -> 03f. 
  - PBC – Partei Bibeltreuer Christen ................................... -> 03f. 
 - DKP – Deutsche Kommunistische Partei ........................ -> 03f. 
 - DSP – Deutsche Seniorenpartei Die Generationenverb. -> 03f. 
  - Familie – Familienpartei Deutschlands............................ -> 03f. 
 - Offensive D – Partei Rechtsstaatlicher Offensive............ -> 03f. 
  
 - weiß nicht/k.A. .................................................................  ->04. 

 XXXXX-XXX 
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03f. Sind Sie sicher, ... 

 
SCHALTER!!!!: nicht an Befragte, die bereits Briefwahl gemacht haben (FRAGE 3a, 3b) 
 
- dass es bei dieser Entscheidung bleibt,   oder 
- sind Sie da noch nicht so sicher? 

 00005-205 

03g. Und welche Partei könnten Sie sich bei dieser Wahl noch vorstellen zu wählen?  
 
(die bei 3d/e genannte Partei nicht mehr vorlegen) 
 
   - die SPD ........................................................................... -> 03i. 
 - die CDU ........................................................................... -> 03i. 
   - die FDP ............................................................................ -> 03i. 
 - die Grünen ....................................................................... -> 03i. 
  - den SSW.......................................................................... -> 03i. 
 - die PDS............................................................................ -> 03i. 
 - die NPD............................................................................ -> 03i. 
 
  - eine andere Partei............................................................ -> 03h. 
 
 - weiß nicht/k.A. ................................................................. -> 03i. 

 XXXXX-XXX 

03h. Und welche Partei ist das? 
 
(nicht vorlesen) 
 - GRAUE – Die Grauen – Graue Panther. 
  - PBC – Partei Bibeltreuer Christen 
 - DKP – Deutsche Kommunistische Partei 
 - DSP – Deutsche Seniorenpartei Die Generationenverbindende 
  - Familie – Familienpartei Deutschlands 
 - Offensive D – Partei Rechtsstaatlicher Offensive 
  
 - weiß nicht/k.A.  

 XXXXX-XXX 

03i. Wenn Sie an Ihre Wahlentscheidung für die Landtagswahl in Schleswig-Holstein denken, was ist da für Sie 
wichtiger, ... 
 
- die Politik in Schleswig-Holstein   oder 
- die Politik im Bund? 

 00776-010 
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04. Wie war das eigentlich bei der letzten Landtagswahl im Februar 2000? Welche Partei haben Sie damals 

gewählt? 
 
- die SPD 
- die CDU 
- die FDP 
- die Grünen 
- den SSW 
- die PDS 
- die NPD   oder 
- eine andere Partei? 
  
 - habe 2000 nicht gewählt 
 - war 2000 nicht wahlberechtigt 

 00007-200 

05. Falls nach der Landtagswahl keine Partei allein regieren kann, welche Parteien sollten dann Ihrer Meinung 
nach zusammen die Regierung in Schleswig-Holstein bilden? 
 
(!!!  Mehrfachnennungen, mindestens 2 Parteien  !!!) 
 
 - die SPD  
 - die CDU 
 - die FDP 
 - die Grünen 
 - der SSW 
 - die PDS 
 - die NPD 
 - Sonstige 

 00011-130 

06a. SCHALTER: Nur wenn 05. Nicht SPD + Grüne-Koalition    
 
Und wenn es zu einer Koalition aus SPD und Grünen käme, fänden Sie das ... 
 
- gut, 
- fänden Sie das schlecht,   oder 
- wäre Ihnen das egal? 

 XXXXX-XXX 

06b. SCHALTER: Nur wenn 05. Nicht CDU + FDP-Koalition 
 
Und wenn es zu einer Koalition aus CDU und FDP käme, fänden Sie das ... 
 
- gut, 
- fänden Sie das schlecht,   oder 
- wäre Ihnen das egal? 

 XXXXX-XXX 
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07a. Sind Sie mit den Leistungen der Landesregierung aus SPD und Grünen in Schleswig-Holstein eher zufrieden 

oder eher unzufrieden ? Stellen Sie sich dazu einmal ein Thermometer vor, das aber lediglich von plus 5 bis 
minus 5 geht, mit einem Nullpunkt dazwischen. 
 
'Plus 5'  bedeutet, dass Sie mit den Leistungen der Landesregierung voll und ganz zufrieden sind. 
'Minus 5'  bedeutet, dass Sie mit den Leistungen der Landesregierung vollständig unzufrieden sind. 
 
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abgestuft sagen. 
 
SPD-Grüne-Landesregierung 
 
 -5  -4  -3  -2  -1  0  +1  +2  +3  +4  +5 

 00035-210 

07b. Und wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit den Leistungen der einzelnen Partner in der 
Landesregierung in Schleswig-Holstein? 
 
Wie ist das also mit ... 
 
der SPD in der Landesregierung? 
 
 -5  -4  -3  -2  -1  0  +1  +2  +3  +4  +5 

 00035-204 

07c. Und wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit den Leistungen der Grünen in der Landesregierung? 
 
 -5  -4  -3  -2  -1  0  +1  +2  +3  +4  +5 

 00035-025 

07d. Und wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit den Leistungen der CDU in der Opposition im Landtag ? 
 
 -5  -4  -3  -2  -1  0  +1  +2  +3  +4  +5 

 00035-213 

07e. Und wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit den Leistungen der FDP in der Opposition im Landtag ? 
 
 -5  -4  -3  -2  -1  0  +1  +2  +3  +4  +5 

 00035-213 

07f. Und wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit den Leistungen der Bundesregierung aus SPD und Grünen? 
 
 -5  -4  -3  -2  -1  0  +1  +2  +3  +4  +5 

 00035-214 

08. Bitte sagen Sie mir wieder mit dem Thermometer von plus 5 bis minus 5, was Sie von einigen führenden 
Politikern halten. ‘Plus 5' bedeutet, dass Sie sehr viel von dem Politiker halten. ‘Minus 5' bedeutet, dass Sie 
überhaupt nichts von ihm halten. Wenn Ihnen einer der Politiker unbekannt ist, brauchen Sie ihn natürlich 
nicht einzustufen. 
Was halten Sie von ... (Reihenfolge variieren)   
 
 
- a) Peter Harry Carstensen -5   -4   -3   -2   -1   0   +1   +2   +3   +4   +5 
- b) Wolfgang Kubicki -5   -4   -3   -2   -1   0   +1   +2   +3   +4   +5 
- c) Anne Lütkes -5   -4   -3   -2   -1   0   +1   +2   +3   +4   +5 
- d) Heide Simonis -5   -4   -3   -2   -1   0   +1   +2   +3   +4   +5 

 00009-490 
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09a. Und nun noch einmal zu den Parteien ganz allgemein: Wenn Sie an die SPD, die CDU, die FDP, die Grünen, 

den SSW, die PDS und die NPD in Schleswig-Holstein denken: 
 
Welche dieser Parteien gefällt Ihnen am besten?  
 
- SPD 
- CDU 
- FDP  
- Grüne 
- SSW 
- PDS 
- NPD 

 00006-110 

09b. Und welche gefällt Ihnen am zweitbesten?  
 
- SPD 
- CDU 
- FDP  
- Grüne 
- SSW 
- PDS 
- NPD 

 00006-110 

10. Wenn es nach Ihnen ginge, wen hätten Sie lieber als Ministerpräsidentin oder Ministerpräsidenten in 
Schleswig-Holstein, ... 
 
- Heide Simonis   oder 
- Peter Harry Carstensen? 
 
 - keinen von beiden 
 
 - kenne Simonis nicht 
 - kenne Carstensen nicht 
 - kenne beide nicht 

 00008-380 

11. Welche Partei kann Ihrer Meinung nach am besten die momentanen wirtschaftlichen Probleme in Schleswig-
Holstein lösen? 
 
 - die SPD  
 - die CDU 
 - die FDP 
 - die Grünen 
 - der SSW 
 - die PDS 
 - die NPD 
 - Sonstige 
 - keine 

 00014-250 
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12. Welche Partei ist Ihrer Meinung nach am besten geeignet, neue Arbeitsplätze in Schleswig-Holstein zu 

schaffen? 
 
 - die SPD  
 - die CDU 
 - die FDP 
 - die Grünen 
 - der SSW 
 - die PDS 
 - die NPD 
 - Sonstige 
 - keine 

 00199-040 

13. Welche Partei kann Ihrer Meinung nach am besten die Finanzprobleme in Schleswig-Holstein lösen? 
 
 - die SPD  
 - die CDU 
 - die FDP 
 - die Grünen 
 - der SSW 
 - die PDS 
 - die NPD 
 - Sonstige 
 - keine 

 00199-040 

14. Und welche Partei kann am ehesten eine Verkehrspolitik in Schleswig-Holstein machen, die in Ihrem Sinn ist? 
 
 - die SPD  
 - die CDU 
 - die FDP 
 - die Grünen 
 - der SSW 
 - die PDS 
 - die NPD 
 - Sonstige 
 - keine 

 00062-222 

15. Und welche Partei kann am ehesten eine Schul- und Bildungspolitik in Schleswig-Holstein machen, die in 
Ihrem Sinn ist?  
 
 - die SPD  
 - die CDU 
 - die FDP 
 - die Grünen 
 - der SSW 
 - die PDS 
 - die NPD 
 - Sonstige 
 - keine 

 00062-420 
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16. Was glauben Sie persönlich: Wer wird die Landtagswahl in Schleswig-Holstein gewinnen? 

 
 - SPD 
 - Simonis  
 - SPD und Grüne/Regierung 
 - SPD und FDP 
 - CDU 
 - Carstensen 
 - CDU und FDP 
 - CDU und Grüne 
 - Grüne 
 - FDP 
 - SSW 
 - PDS 
 - NPD  
 - Rechtsradikale 
 - sonstige Nennungen 

 00222-110 

17. Was meinen Sie, wird die FDP bei der Wahl ... 
 
- in den Landtag kommen, also mindestens 5% der Stimmen erhalten,   oder 
- wird sie nicht in den Landtag kommen? 

 00019-340 

18. Was meinen Sie, werden die Grünen bei der Wahl ... 
 
- in den Landtag kommen, also mindestens 5% der Stimmen erhalten,   oder 
- werden sie nicht in den Landtag kommen? 

 00019-340 

19. Was meinen Sie, wird die NPD bei der Wahl ... 
 
- in den Landtag kommen, also mindestens 5% der Stimmen erhalten,   oder 
- wird sie nicht in den Landtag kommen? 

 00019-340 

20. Und glauben Sie, dass die NPD in den nächsten Jahren bei anderen Wahlen … 
 
- in die Parlamente kommen wird   oder  
- glauben Sie das nicht ? 

  

21. Wenn die NPD bei der Landtagswahl in Schleswig-Holstein viele Stimmen bekommt, ... 
 
- meinen Sie, dass die meisten Wähler die NPD aus Protest wählen,   oder 
- meinen Sie, dass die meisten Wähler überzeugte Anhänger der NPD sind ? 
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B. Wie alt sind Sie ? 
 
 - 18 bis 20 Jahre 
 - 21 bis 24 Jahre 
 - 25 bis 29 Jahre 
 - 30 bis 34 Jahre 
 - 35 bis 39 Jahre 
 - 40 bis 44 Jahre 
 - 45 bis 49 Jahre 
 - 50 bis 59 Jahre 
 - 60 bis 69 Jahre 
 - 70 Jahre und älter 

  

C. Was ist Ihr Familienstand ? 
 
- verheiratet ........................................................................................... -> F. 
- verheiratet, aber getrennt lebend .......................................................................................... -> D. 
- ledig ........................................................................................... -> D. 
- geschieden ........................................................................................... -> D. 
- verwitwet ........................................................................................... -> D. 
- eingetragene Partnerschaft ........................................................................................... -> F. 
 

  

D. Wohnen Sie mit einem/r Lebensgefährten/-in zusammen ? 
 
 - ja 
 - nein 

  

F. Welchen Schulabschluss haben Sie ? 
 
- Hauptschulabschluss (= Volksschule)................................................................... -> H. 
- Mittlere Reife (Real-/Fach-/Handelsschul- 
  abschluss oder sonstiger mittlerer Abschluss .................. -> H. 
- Abitur/Hochschulreife/Fachhochschulreife............................................................................ -> G. 
 - kein Hauptschulabschluss ............................................... -> H. 
 - noch in der Schule .......................................................... -> E. 

  

G. Haben Sie ein abgeschlossenes Studium an einer Universität, Hochschule oder Fachhochschule? 
 
 - ja 
 - nein 

  

H. Haben Sie eine abgeschlossene Lehre ? 
 
 - ja 
 - nein 
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K. Sind Sie zur Zeit berufstätig ? 

 
ggf. nachfragen: - voll beschäftigt ................................................................. -> K1. 
 - teilzeit beschäftigt ............................................................ -> K1. 
 - in Kurzarbeit ..................................................................... -> K1. 
 - Erziehungsurlaub/Mutterschutz ....................................... -> K1. 
 - arbeitslos, in Umschulungsmaßnahme............................ -> L. 
 - arbeitslos, ohne Umschulungsmaßnahme ...................... -> L. 
 - Rente, Pension, Vorruhestand......................................... -> L. 
 - in Ausbildung / (Hoch-)Schule ......................................... -> E. 
 - Wehr-/Zivildienst .............................................................. -> E. 
 - nicht berufstätig / Hausfrau/Hausmann ........................... -> E. 

  

K1. Halten Sie Ihren Arbeitsplatz ... 
 
- für sicher oder  
- für gefährdet? 

  

L. Sind (Rentner/Arbeitslose: waren) Sie ... 
 
- Arbeiter/in ........................................................................................... -> E. 
- Facharbeiter/in ........................................................................................... -> E. 
- Meister/in ........................................................................................... -> E. 
- Angestellte/r ........................................................................................... -> L2. 
- Beamter/Beamtin ........................................................................................... -> L3. 
 - Richter/in .......................................................................... -> E. 
 - Soldat/in ........................................................................... -> E. 
- Landwirt/in (selbstständig) ........................................................................................... -> E. 
- Selbstständig ........................................................................................... -> E. 
 - Hausfrau/Hausmann ........................................................ -> E. 
(!!! INT: NUR HAUPTTÄTIGKEIT !!!) 

  

L2. Ist/war das eher ... 
 
- eine einfache, ........................................................................................... -> E. 
- eine gehobene   oder ........................................................................................... -> E. 
- eine leitende Tätigkeit ? ........................................................................................... -> E. 

  

L3. Gehören /ten Sie zum ... 
 
- einfachen Dienst, ........................................................................................... -> E. 
- mittleren Dienst, ........................................................................................... -> E. 
- gehobenen Dienst   oder ........................................................................................... -> E. 
- höheren Dienst ? ........................................................................................... -> E. 
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E. Wie viele Personen leben insgesamt in Ihrem Haushalt, Sie selbst mit eingeschlossen ? 

 
 - 1 ....................................................................................... -> P. 
 - 2 ....................................................................................... -> E1. 
 - 3 ....................................................................................... -> E1. 
 - 4 ....................................................................................... -> E1. 
 - 5 und mehr....................................................................... -> E1. 

  

E1. Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind 18 Jahre und älter ? 
 
 - 1 
 - 2 
 - 3. 
 - 4 
 - 5 und mehr 

  

P. Sind Sie selbst oder jemand anderer in Ihrem Haushalt  
Mitglied einer Gewerkschaft ? 
 
!!! Nur eine Nennung !!!  
!!! Nicht vorlesen   !!! - ja, selbst 
 - ja, nur andere(r) 
 - ja, selbst und andere(r) 
 - nein 

  

Q. Welcher Konfession oder Glaubensgemeinschaft gehören Sie an? 
 
!!! Nicht vorlesen !!! 
 - katholisch ......................................................................... -> R. 
 - protestantisch/evangelisch............................................... -> R. 
 - Moslem/Moslime .............................................................. -> A. 
 - jüdisch .............................................................................. -> A. 
 - anderer............................................................................. -> A. 
 - keiner ............................................................................... -> A. 

  

R. Wie oft gehen Sie im Allgemeinen zur Kirche ? Gehen Sie ... 
 
- jede Woche, 
- fast jede Woche, 
- ab und zu, 
- einmal im Jahr, 
- seltener   oder 
- nie ? 

  

A. Geschlecht des Befragten. 
 
!!! Nicht erfragen !!! 
 
 - männlich 
 - weiblich 
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U. Herzlichen Dank für das Gespräch. 

  

 


